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Referenzblatt 01  
 
Tätigkeit:  
Denkmalgerechter und restauratorischer Einbau eines Natursteinbodens 

Der ursprüngliche Bodenbelag des Arkadenganges wird durch das Gewerk Rohbau ausgebaut und 
denkmalgerecht gelagert. In Abstimmung mit der Denkmalbehörde wird entschieden, welche der 
ursprünglichen Steine erhalten bleiben und welche ersetzt werden müssen. Die zu ersetzenden Natursteine 
müssen anhand von Mustern mit der Denkmalbehörde und dem LVR abgestimmt werden. 

Der Bodenbelag wird in einer wiederkehrenden Musterfolge mit ausgefüllten Kassettierungen verlegt. Sie 
sollen mit einer Stärke von 30 bzw. 40mm auf mind. 40mm Drain-Mörtel verlegt werden. Unter diesem befindet 
sich wiederum eine Drainagematte in einem 1%-Gefälle. Um die Entwässerung sicherzustellen hat der Boden 
eine Neigung von der Fassade in Richtung Fußgängerweg. Zusätzlich gibt es ein Gefälle vom Osten nach 
Westen des Arkadenganges entsprechend des Bestandes. 

 
Themenschwerpunkt: Denkmalgerechter Einbau eines Natursteinbelags 

 
Ausgeführte Arbeit: 
(stichpunktartig auflisten) 

      
_____________________________________________________ 
      
______________________________________________________ 
      
______________________________________________________ 
      
______________________________________________________ 
 
Größe der eingebauten Bodenbelagsfläche (mind. 50 m2): 
     _______ m2 
 

Auftragsvolumen (€ / Brutto): 
Mind. 35.000 € 
 

      

Objektname: 
 

      
      
 

Denkmalschutz:  Ja 
 

 Nein 
 

Anschrift Bauherr: 
 

      
      
      
 

Anschrift Kontakt für die 
Referenzabfrage: 
 

      
      
      
 

Ausführungszeitraum: 
 

 
 

 
Es wird empfohlen, den Referenzblättern Bilder der Ausführung zur besseren Bewertung beizufügen! 
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Referenzblatt 02 
 
Tätigkeit:  
Denkmalgerechte und restauratorische Sanierung einer Natursteinfassade 

Die Fassade des Arkadenganges soll saniert werden. Dazu zählen das Quadermauerwerk der Fassade, die 
Natursteinsäulen und die innenseitigen Natursteinbögen zwischen den Säulen. Die Maßnahme beinhaltet die 
vollständige Reinigung der Natursteinelemente, die Fugensanierung, Risssanierung und das Lösen und 
Erneuern von Antragungen und größeren Vierungen.  

 

 

 
Themenschwerpunkt: Denkmalgerechte Sanierung einer Natursteinfassade 

 
Ausgeführte Arbeit: 
(stichpunktartig auflisten) 

      
_____________________________________________________ 
      
______________________________________________________ 
      
______________________________________________________ 
      
______________________________________________________ 
 
Größe der sanierten Fassade (mind. 500 m2): 
     _______ m2 
 

Auftragsvolumen (€ / Brutto): 
Mind. 50.000 € 
 

      

Objektname: 
 

      
      
 

Denkmalschutz:  Ja 
 

 Nein 
 

Anschrift Bauherr: 
 

      
      
      
 

Anschrift Kontakt für die 
Referenzabfrage: 
 

      
      
      
 

Ausführungszeitraum: 
 

 
 

 
Es wird empfohlen, den Referenzblättern Bilder der Ausführung zur besseren Bewertung beizufügen! 
 


